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Schleswig-Holstein

MP begeistert bei Jahresempfang

Sachsen

Treuen. Frieder Seidel, Vorsitzender der MIT Vogt-
land, begrüßte als Ehrengäste und Redner den sächsischen Ministerpräsidenten Mi-
chael Kretschmer, Frank Kupfer, Fraktionsvorsitzender der CDU im sächsischen 
Landtag, viele Bundestags- und Landtagsabgeordnete, sowie rund 270 Unterneh-
merinnen und Unternehmer zum 15. Jahresempfang der Sächsischen Mittelstandver-
einigung am 17. August in Treuen. Die Gäste fanden beim Gastgeber, der Goldbeck 
GmbH, einen perfekten Veranstaltungsort. Goldbeck-Geschäftsführer Lars Luderer 
gewährte einen Einblick in die erfolgreiche Firmengeschichte. 

Im Anschluss sprach MIT-Landesvorsitzender Dr. Markus Reichel über die Grund-
feste der sächsischen MIT. Unser Credo, „Wohlstand für Alle“ funktioniere nur, wenn 
das „Geld erst verdient worden ist, bevor es ausgegeben wird. Auch stellte er einige 
Probleme der Mittelständler ungeschönt dar. Ein Arbeitszeitgesetz, dass nicht mehr 
zum Leben der Mitarbeiter passt oder neue, zu bürokratisch gestaltete Gesetze wie 
die DSGVO. Dr. Markus Reichel hatte aber auch viel Positives zu berichten. So ist die 
Sächsische MIT der mitgliederstärkste Verband Ostdeutschlands, er hat das 
„Starfög“, ein Förderpaket für Startups durchsetzen können und die Forderung nach 
einem Digitalminister trägt erste Früchte. Ministerpräsident Michael Kretschmer, 
ebenfalls Mitglied in der Sächsischen Mittelstandsvereinigung, begeisterte die 
Gäste mit seiner unkomplizierten Art und seiner nachdenklichen Rede. Die Proble-
matik Vergabegesetz ist aktuell Thema in der Staatskanzlei, wie überhaupt das ge-
samte Thema Entbürokratisierung in Sachsen massiv vorangetrieben wird. Weitere 
Themen waren der sinnvolle Ausbau der sächsischen Polizei, die sächsische Schul-
politik und wie dem Lehrermangel aktuell begegnet wird. Anschließend gab es bei 
einem hervorragenden Buffet ausreichend Möglichkeit zum Netzwerken und Ken-
nenlernen interessanter Unternehmerinnen und Unternehmer. 

Minister Buchholz beim 
MIT-Unternehmerfrühstück

Warder. Verkehrsinfrastruktur, Digitalisierung, 
Entlastung des Mittelstandes von Bürokratielas-
ten und der Kiesabbau im Land zwischen den 
Meeren standen im Mittelpunkt eines Unterneh-
merfrühstücks mit dem schleswig-holsteinischen 
Wirtschafts- und Verkehrsminister Dr. Bernd 
Buchholz (FDP) am 20. August. Dorthin eingeladen hatte die MIT im Kreis Rends-
burg-Eckernförde rund 60 Unternehmer, Selbstständige und Freiberu�er, die neu-
gierig auf den neuen Minister waren, dessen „liebster Sparringspartner offenbar die 
Deutsche Bahn wegen ihrer vielen Verspätungen“ sei, wie MIT-Kreisvorsitzender 
Günter Kohl Buchholz vorstellte.

Erwartungsgemäß ließ der FDP-Politiker keine der gängigen Wirtschaftsthemen 
im Land aus. Er beklagte den zähen Fortgang der großen Verkehrsvorhaben, vor 
allem auf der A-20-Trasse, und lobte die zum Jahresende bevorstehende Fertigstel-
lung der A 7 bis zur Landesgrenze. Buchholz ermunterte die Unternehmer zum An-
schluss an die Glasfaserversorgung und sicherte ihnen eine Entlastung von vielen 
bürokratischen P�ichten zu.

V. l.: MIT-Kreisvorsitzender Günter Kohl, Minis-
ter Bernd Buchholz, MIT-Landesvorsitzender Ste-
fan Lange und Unternehmer Lars Glindemann.

Ministerpräsident Kretschmer (3.v.l.) 
beim Jahresempfang der MIT Sachsen.


